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Auf ein Wort ... 

Werte Milgliedcr, 

r\achträglich möchte ich Ihnen Allen ein gutes Neucs Jahr wünschen, dass 
wir uns hoffentlich gesund und munter bei einer Ausstcllunge sehen können. 

Rückblickend kann man sagen, dass 1999 ein recht Iebthaftes Jahr war. Die 
II!KA war das Ereignis, doch leider Ihr die ArGen nicht der grosse Ertolg -
die Jahreshauptversammlung war gut besucht- Graz war leider ein anderer 
Schwachpunkt und mit Freude mussten wir teststellen, dass Sindelfingen An-
7ichungspunkt Nummer I ist und bleiben wird, denn viele unserer Mitglieder 
\·\'\nden am Stand vorstellig. lhnt .. •n sei von dieser Stelle gedankt. 

Danken möchte ich auch einmal all jenen Personen, die sieh auf irgendeine 
\V eise Uir die ArGe ein5et.r.en, insheondere j(..xloch den Autoren von verschie~ 
denen Beitragen, doch eine Frage, wie wäre es mit lhrcm Heitrag._ vorstellen 
eine~ besonderen Beleges . 

2000, \\ils wird es uns bringen? Etwas weniger Auftritte bei Veranstaltungen 
(Zeit- und kostenintensiv) ausser unserer Jahreshauptversammlung in Sindel-
1ingcn, da wir uns auf das 25 jahrigc Jubiläum vorbereiten müssen. 200 I 
konunt sehneHer als man denkt. Daher noeh 2 Hitten an Sie: Informationen 
und Bilder aus der Vergangenheit werden noch immer gesucht zwecks Zu­
~amrncnstellung eine~ Extraheftes unserer ArGe und bitte bauen auch Sie eine 
SummJung auf !Ur die EXPHJMO 2001 (auch Nichtwettbewerbssammlungen 
sind c-n\ünscht) dass wir unser gesetztes Ziel von 25 verschiedenen Fxpona­
tcn erreichen können 

Vv'ic 11Cisst e:. so schön in der Werbung "Packen wir es an" und ich denke, 
dann wird 2000 auch fUr unsere ArGe ein gutes Jahr werden 

F rcundlichst 
Ihr 

I 

Roger Thill 



Auf ein Wort ... 

Wie im Januar J 999 angekündigt, werden die Ergänzungen I Andtnmgcn ;;,11 

unserer Mitgliederliste im Januar 2001 zum Versand kommen. Vorweg unse­
re neuen Mitglieder und .Andcrungen i11 Kurzf01m. 
Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder· 

Mitgl.-Nr. 7 Heiner Gut, Stationssir I 0, CII-S623 Wetzikon 
23 Hans-Georg Kropf, Kaiscrstr. 62/1/19, A-1 070 Wien 
24 Geinot Stein, Steinebergerstr. 7, D-R7S2.7 Sontholtrl 
39 Profern Dr Martin Zobel, Wilhdrn-Busch-Str 53 a, D-14)58 

Bergholz-Rehbrücke 
44 Erika Wescnberg, Emnwntaler Str. I 09, D-11409 lkrlin 
58 llans-Jörg Langrock, Eichholzweg 20, D-1·!132 Kassel 
69 Antje Schödl, Garmiseher Str. 30, D-82438 Eschenlohe 
'14 Hcike Pcters, Im Stutz 7, D-79865 Grafenhausen 
96 Waller Sperlich, Gubitzstr. 24, D-1 04091lcrlin 

121 Liviu Stefan Muntcanu, RS-74658 Hukarest 

Durch Tod ausgeschieden: 
98 Dicter Crärncr 

Gekündigt haben: 
18 Rolf Schneider 
29 Max Stöcklein 
51 Rudolf Gatter 
92 Martin Wagner 

138 G.J Xcizer 

Ausgt.~schlossen wurden wegen nicht entrichteten Beitrages· 
8 UlflJland 

38 l!cinz Pauli 

Unsere Mitgliederzahlen 1999/2000 haben, skh gegen den Trend in den phi­
latelistischen Vereinigungen, erfreulich nach oben bewegt. Leider kommt es 
jedes Jahr zum Ausschluß von Mitgliedern. die ihren Beitrag trotz Mahnung 
nicht bezahlt haben. 
Die ArGe gibt tlen Mitgliedern etwas, zumindest bin ich dicstr l\kinung. Es 
ist daher selbstverständlich, dass sich Mitglieder sc:hrifllich abmelden. damit 
nicht fast jedes Jahr auf der JHV Mitglieder ausgeschlos.st·n we1·den müs<>.Cil 

(Jchen wir das neue Jahr mit Zuvcrsicl1t an. Ich wiillschc Ihnet1 d11 m ft)lg~ 
reiches und gesundes Jahr und verbleibe auch weiterhin 

Ihr Horst Kaczmarczyk 
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Gratulationen 

~1it Freude können wir Ihnen mitteilen, dass unser "Mitglied, Herr Dr. V/ol(' 
Hcss zum FJP Juror ernannt worden ist. Dies ist sicherlich keine Je·ichle Atlf: 
gabe und so manche Hürde musste überwunden werden, um diesen Tite: zt 
erhalten. Wir wünschen unserem Mitglied eine gute Hand, denn jeden ge· 
recht zu jurieren ist keine leichte Sache 
Doch denken wir, dass dies kein Problem darstellen wird, da Iien Dr. Hcs>: 
seihst Aussteller ist und seine von Gntnd auf erneuerte ·ruheJ"kulose-SamJn .. 
lung ( c;cgcn die Tuberkulose, die weltumspannende Bckampfung emcr 
Mensehhcitsgeisscl) anlässlich der IBRA in Nürnberg zu Ehrcrr karn (Grass­
Gold). 1\uch mit seinen anderen Sammlungen (nicht nur Thcmalik) wün~;chen 
wir ftir die Zukunft viel Erfolg. 

( Jratulation im Namen aller Mitglieder Der Vorstand 

Ausstellungserfolge unserer Mitglieder 

J·:hrcnhof der DebenelliX: 
hicdrich Wehmeicr: 

Friedlich Wehmeicr: 

J. J. Waandcrs-Oord: 

Carlo Lonicn: 

Löhne Rang 3 
Fricdrich Wchmeier: 

Das Gedtrcidckom·-GruJltllage der 1ncnschlich€Jl 
Naluung 

Der Europäische W cissstorch und sein Lc'J<ms­
raum, H8 Punkte, Gold I· Ei' 
Pilze .. mehr als rot mit wcisscn Flecken 
73 Punkte, Gross-Silber 
500 Jahre Tabak-Kultur, 80 Punkte, (irms· 
Vermeilt EP 

"lm alten Dorfladen'' .. Die V cr:mrgu11g (.er Be­
völkerung im ländlichen Raum voi;l 18. klu b. 
bis in die SOer Jahre diesen Jahrlr, ~I Punkte 
Gold f~ EJ' 

llcrzlichcn Glückwunsch I 
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An dieser Stelle möchtt~n wir unserem Mitglied, l-h:~nn Diet<~r Crämc1 1,c· 
denken, der uns am 29. September plötzlich und unerwartet fiir immer' \;~r­
lassen hat. Unser besonderes MitgeHihl gilt seiner l'cunilic. 
Herr C rämcr war einer der "Hauptmotorcn" d~~r Dchcnc:lux und auch 1\us­
stcllungslciter der Dcbenelux 99 sowie d(!r Löhne '99. Dieter, Deine Samm­
lerfreunde hnbcn beide Ausstellungen zur vollsten Zufriedenheit über die 
Bühne gebracht. Du hättest Dt:inc Freude dara tJ gehabt. 

Gebe: 
1. 46 Weinbelege 1927·1945, HWST,AFST,I;cldpost DM 200 l'ortofi·ei 

2. 250 Weinhelge 1946 .. I 970, mdst 2 steffige Pl.Z, viele Notopfer, IlST, 
MST, AFST DM 200.- I'Oitoti·ei 

3. mehr als 300 Weinbelege I97J - 1985, st~hr viele Schmuckumschlägc, 
Karten, SST,l!ST,MST,AFST DM 200,- J>ortnf'r<:i 

4. über 3000 Briefe 1 Kmten Weinort cct Ca 1975 .. 95, I!ST,MS'J',AJ·S I' 
geordnet 1\ ·- Z, auch Doubletten DM 200 PortoH·ei 

Zuschrifh'II an: Waller Dil'tennann, 'lelkenstr 15, IJ-71384 Weinstadt 

Spenden 

Herr Dictcrmann hat der ArGe ein paar hundct Belege, meist mit Wcinmotiv, 
gespendet Aus dieser Spende sind hereits DM 6:S.:··· auf unser ArGe-Konto 
eingegangen. Die noch vorhandenen Belege können in 7ukunfl auf unseren 
Treffen durchgesehen werden und die Entnahme mit einer kleinen Spende be-· 
glichen werden 

Bitte d1~nken Sie daran, Ihren Mitgliedsbdtrag für das Jahr 
2000 zu bezahku ! 
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Aus dem Inhalt 

Aufein \\'or1 

Aktivitiit('n unserer Mitglicd,;_'r 

Der Zw·iehchnarkl in Wt~imar II 

I lodenverweil ungs .. tJ. VeJ Vdlltungsgcsel!schaft ( n V \'Tl) I) 

70 Jahre South .-\1Jst1aliHn Conn1rv \\'omen's Assnci:~tion ll 

l)ie KartotlC:l, (!Ltalil<it aus. einheimi5chn l,roduktinn 

S!cmpdinfos. :nts Franl; rl'ldl 

VVdn nktucll 

Schwci' aktuell ?I 

J\ustria rtktuell 

"Wcindorl'' Kuhlenz 

Pilze: Neuheiten 

Marder-Arten Teil Jl 

Der Otterhund - ·'~[ldttrw,\ 

Vorratslistc· 

llllpl CSSlllll 



Akt~.vitätcn unseres Mitgliede•· A lfrcd 1\unz 
aus NON, Drucker Grenzbote 37/15 09. 1999 

Mit einer hocltkariitig besetzten t\usstelltmg stieg der Bridmarh·nvcn.:111 

unter Obmann Alfrcd Kunz in die Jubiläumslcicm -mnn wurde 10 Jahre ah ·· 
ein. Zur Erötllmng im Stadtheater waren neben den reginalcn V1:rtrete1n a•r•:h 
ho~lmlllgige Vertreter von Post und Philatelie gekommen. R:~vas verglic·h c ic 
Bnefbeft\rde1ung früher und heute. 
i\ls persönliches Geschenk überbrachte Chr1sta Vlaclyka ciu~n Zinntell(·r 1111 t 

zur Bmbria ·99, den sie dem Obmann übergab. · 
Reichlich Auszeichnungen gab es zu vergeben Klein, aber oho. Srr Htrl Ku 'I; 
tritt schon jetzt in die Fußstapfen des I lerm Papa Er \\1 ude llir die b:.>!-lt' 
Ausstellung der Jugendlichen -Thema: Wie man mich rufl (über den 111 
Stephan) mit Vcrmail dekoriert. 
Etwas Hesondercs fiir die Brucker hatte Obmanu /\lfrcd Kunz naturlieh aul 
Lager: neben clrm umfangreichen JU!hmenprogramm, das zt•satzlich LU Son 
derpostamt und Ausstellung geboten wurde. kam Auch eine historische Po!;t. 
kutsche zur Post- uncl Personcnbeforclerung nach Bh1Ck 
Insgesamt wurden 3000 Beleget 

Prominent besetzte Eröffnung: Hemmer, Ravas, Vladyka . 
Bauer, Kunz und BH Stockinger (v.l.). 

~.ehr gut besucht war auch der Vortrag von Jürgen Vugcl au'> München ;•.u111 
l.hema Pontverbindungen zwischen Bn~·crn und Österreich I Rl)c, bis zum llt; . 
;uu~ . des Post~~reins. Auch die n~tanz der dcs zwritagigen Jugendkitt·r . 
· cm~nars -25 1 c1ln c.-hrner aus ganz OstcrTeich- s<mie das .<\u!-.s:ellunu~ll-itt·r 
semmar. das von 50 Teilnehmern besucht wurde, kann sic~h wirkli~T. "eilen 
lassen. 
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Ausscrgcwöhnlichc Ausstellungsblätter 
von Urs neck, Schönbühl 
In jedem ehrgei;r.igen Ausstellerherzen schlummcst dod1 der Wunsch nach 
"aussergewöhnlichen Ausstellungsblättern", welche der Konkun·em nocl• 
nicht hat -um da und dort ein Pünktchen mehr zu ergatTern. Es scheint m .. 
sogar möglich, Mehrpunkte ohne assätzliehen Gcldverschleiss zu \ t:rwi~ ·· 
Iichen. 
Welche ~ 1ittcl hat der Thematiksamrnler, um seine Ausstellungsblauer ab· 
wechslungsreich, vielfältig, originell präsentieren zu können? Dies :.olltc alle:. 
möglich sein, ohne den "roten Faden" zu verlieren. And<!rcrscits sollten zu­
dem die "Verästelungen" des Themas nicht ausbleiben Wir wir alle wissen 
ist dies eine Kunst, die wir alle nicht inuner so einfach in den GritT bekom­
men. Aber ist uns mal ein "schöner Wurf' gelungen, ntt1ssen dies die Juror~u 
noch lange nicht so empfinden und entsprechend mit Pluspunkten honorieren 

Hier ein paar Vorschläge, wie man es mittels gekonnter und auserlesene• 
~lßtcri,!!!\:i.dlhll trotzdem versuchen könnte: 
Erstellen Sie ein originelles Ulatt mit dem gleichen Sujer: mit mehreren Mar­
ken von verschiedenen Ausgabeländern, vielleicht mit einem sujetgleichen 
Markenhell, mit einer sujetgleichen Ganzsache, Maximumkarte oder sonstl· 
gern Hcleg. 
Erstellen Sie ein informatives Blatt mit sujetgleichen Ma1 ken verschieden 
kann Papier, Zähnungsart, Ausgabedatum, Ausgabeland. Überdruck, Auf­
dmck u. v. m. sein. 
Erstellen Sie ein interessantes Hlatt mit sujetgleichen Uclegen: eine (]Mz­

sache mit Normalporto, dieselbe mit Orucksachenporco, ein Luftpostbrief 
eine Eilsendung, ein R-Rriefusw. 
Erstellen Sie exklusives Blatt mit sujetgleichen Marken und ßclegcn unter 
Umständen auch ein Künstlerblock, Minsterblock, Fancy, Airgrat: Tele· 
gramm oder anderen .,Ausnalunebelegen". 
Erstellen Sie ein ausgefallenes Blau mit sujetgleichen Stempeln. His Original 
Nachschnitt , flaggenstempel, Maschinen- oder Werbestempel Hanclstempc:l 
Vorfirhrsternpcl oder Ältnlichem. 
ßei aller Orginalität und Ausgefallenheit muss man !>ich aber stets bewusst 
sein, da)) solche angedeuteten "Studien" wirklich nur Al!snahm~ bleiben 
dürfen. 
Sie merken sicher, worauf ich hinaus will. Eine thematische Sammlung mu:;• 
unbedingt abwechslungsreich sciw originell und inst ressaut vom pfilatelisti· 
sehen l\tatcrial ~Jld Text her. Interessanter Text ist 1\lr mich. wenn bei einer 
Marke oder einem Beleg daraufhingewiesen wird. was der ,. Lai~! .. eben nichr 
sieht oder weiss; also nicht immer wieder die Grössc und das Gev..icht d1!1 

Tiere, die Farbe und Bauweise der lnstmmente, die Pferdestiil ken und Oreh· 
zahl der Fahr.-euge, die f orm, An7ahl ... 
Meine Sammlung weist mehrer .. aussergewöhntiche i\usstellungsbliitter·' aur 
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I Da ich bis jetzt keine negativen Kommentare dt:r Juroa t•n eilblc~:k~n mus_•;tc, 
nehme ich an, dass auch sie .,aussergt:wölmliche Ausstcllungsblattt.:.- bd"iu ­
worten.-Gerne nehme ich Anregungen und weitere neue Ideen \Oll akti\·cn 
und innovativen Sammlern entgegen. Viel Spass beim 7u~ammen~tellen \ 'O ll 

•. aussergewöhnlichen Ausstellungsblättern". 

Die Tr()Ol!OOn EinSiez und Zweck: LOCKRUF 

Oie heU und but tOnenden Militaruommetn cianen 5ich am besten for das Anlocken von 
t.knschen Oiese ununeln sach automalisch ua, ~odann eine Botschaft Oberbrachl wird . Oie 
Nachracht k.ann nur Maueiluns. Protest, An kundiguns oder ein militarischcr Befehl sein. 
Sae wurden ~' t.Ut - . schrill - und tempo-uagc.ndcs "Schlachuufe- lnstrument• cinaesetu. 

7xr-Rcaimenrs-Appell-Aufruf links. Orurundscempel rechts, porrogerecht 

Postwerbeflaue mir Aufl'uf rechts: gOnstigercs, porroaercchrs Drucksachenporto 

Voll ausarruuc ter Mahu rtr(lnunlcr ruft rum Reaunentsap~ell M.l>dunen- Werbesrempd 
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Die Trommeln 

Einsatz und Zwedc: GEDENKFEIER-PARADEN 

Kriege hat es immer gegeben, die Gegenwart und Zukunft sehen kaum besser aus. Aus 
diesem leidigen Grund ergeben sich •wichtige• Daten von grausamen Schlachten und 
sinnlosen Kriegen. Nach Jahren werden diese "Siege• und "Geburtst.agsfeiern" in meist 
grOsserem. Obertriebenem Masse, aber nicht mit minder prachtigen Paraden, "begangen" . 

~0"--l~,~! 
100F 

~. 

-,· 
., 

,. . 

Alle Belege zeigen 
dasselbe Bild des 
amerikanischen Unab­
hangigkeitskrieges. 
Das Sujet stellt 
zwei entschlossene 
Trommler und einen 
Banner tragenden 
Querflötisten dar. 

\ ·~ ·-- .. :. 
""" ! >.J D ·/ --·-=·· 

THCM.AS F. CORNISH 
5432 Inglesicc Ave. 
CHICAGO, ILLINOIS 

Absrempclung mit~~ Fancy Cancel vom 1_4. Juli 1932 
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,;?"T Die Trolllllleln 

Hinsau und Zwec.lc: 
FESTIVALS 

.. Konstlccblock 
Sonderausgabe 5.2.1966: 

Weltfestival der 
Negerkunst in Dakar 

Bcsr~s-Sonderstempel 

'>< Luxusblau "M"lllist.erbloc.k" 
in den Originalfarben 

~ 

I 
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i 
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t ungezähnt 

Der Zwiebelmarkt in Weimar 
von Stefan Hitz, Hessheim 

Vom 08. 10. Ok'1ober timd in Weimar der 346. Zwiebelmarkt statt. Zu diesem 
größten und bekanntesten Thüriger Volksfest gab es einen Sonderstempel 
vom Sammler-Service der Deutschen Post, der im Bild mehrere Zwiebeln 
zeigt und im Text auf den Zwiebelmarkt hinweist. 

r 

____________ ,......._ 

Laut urkundlicher E1wälmung wurde 1653 erstmals ein "Viehe- und Zippel­
markt" in dem damals S 000 Einwohner zählenden Städtchen abgehalten 
1806 musste der Zweibelmarkt gar oiUJe Zwiebeln stattfinden. Daflir sorgten 
Napoleons Soldaten, denn bei Jena und Auerstedt brachten sie den Preußen 
und deren Verbündeten eine schmerzliche Niederlage bei, die keinen Anlass 
zum Feiern gab. Vom 19. bis zum Beginn des 20. Jahrhunderts entwickelte 
sich der Zwiebelmarkt rund um den Frauenplatz zum Zwiebeleinkaufszen­
tnnn ftir ganz Mitteldeutschland. Die Landwirte aus Heldrungen und der 
Goldenen Aue hatten hier den Hauptumschlagsplatz rur ihre Produkte. 1861 
wurde der Zwiebelmarkt auf 3 Tage verlängert. Dies wurde dann später und 
filr lange Zeit auf einen Tag reduziert. 1871 erließ die Weimarer 
Stadtverwaltung eine Zwiebelmarktordnung. Neben den Zwiebeln komnen 
auch Sellerie, Meerrettich, Knoblauch, Porree, Majoran sowie Gewürze und 
Gemüse verkauft werden. In den 70er und 80er Jahren des heutigen Jahr­
hunderts stiegen die Besucherzahlen ständig an. Zum "Sozialistischen 
Erntefest" wurden neben Zwiebeln, Gemüse und Obst auch verstärkt kunst­
handwerkliche Artikel, Karamikund Kleidung angeboten. 1990 wurde erst­
mals eine Zwiebelmarktkönigin gewählt. Bei allen Verändenmgen werden 
Zwiebelrispen der Krone auch heute noch von Hand gebunden und mit 
Strohblumen versehen. 
Heute können die zahlreichen Besucher des Weimarer Zwiebelmarktes mit 
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Händle1n von Zwiebelzöpfen, Trockeublumcn, Gestecken, ß lumcn. Stauden. 
Obst. Gemüse, Keramik, Ton- und Töplerwarcn, l lol7- und Korb"'arcn_ Ge­
schenk- und Kunsthandwerkanikeln sowie Modeschmuck 1echnen atilrli t h 
gehören auch Essen und T1inken dazu; beliebt sind vor allem der Weimarer 
Zwiebel- und Speckkuchen sowie die Original Thüringer Rostbratwurst 

Quelle: Informationen der Tourist-lnfom1ation Weimar 

------------- ----- ------- - . 

ßodcnverwcrtungs- und V crwaltungsgcsellscha ft 
( BVVG) 

/ von Stefan Hilz, Hessheim 

Die Privatisierung des ehemals volkseigenen land- und forst wi11schafllichen 
Vermögens in den neuen Bundesländern ist eine der schwiclig~ten Aulgaben, 
die im Zusammenhang mit dem Beitritt zu bewältigen waren odet noch zu 
bewältigen sind. Die Gründe hierfiir liegen in den sich überlagernden Konflik­
ten zwischen Alteigentümern und ortsansässigen Pachtem, Z.\ \ isch~n Re;.;hts­
nachfolgern der Landwirtschanlichen Produktionsgenosst>nschallen und aus­
geschiedenen Wieder- und Neueinrichtern und auch zwischen den unter­
schiedlichen wettbewerbsfahigen Agrarstrukturen in Ost und We::.t. 
Es zeichnet sich ab, dass der Treuhandanstalt die ihr nur bis Ende I <>94 ein­
geräumte Frist zur Erledigung der operativen Aufgaben, um auch die 
P1ivatisierung der L;md- und Forst ... viltschaft nicht wurde zu Ende l>1 ingen. 
Deshalb wurde bereits 1992 begonnen, die Plivatisierung des land- und forst­
wirtschaftlichen Vermögens auf die eigens hierfiir geh'lÜndete UVVG Uoden­
verwertungs- und verwaltungs GmbH auszulagern. 

e :'!& 
• •en•.~:cr\'iet' l'!l{l!'-

u ;! \'HwttltuPgs Gu bli 

Die Anteile an der BVVG wurden zu gleichen Teilen von der 'I rcuhandan­
staJt und zunächst drei. später vier öffentlich-rechtlichen Banken (Lande;;kre­
ditbank Baden Wiirttcmberg. Deutsche Siclungs- und Landesrentenhank. 
Landwi1tschaftliche Rentenbank. Deutsche Gorozentrale) gehalten. Die Ban-

J2 

kcn haben 1995 ihre Anteile an der BVVG der inzwischen in .,ßtmdesanstall 
fur vereinigungsbedingte Sonderaufgaben (BvS) umbenannten Treubandan 
stalt abgetreten Der konkrete Anlaß fiir die BvS, den ßank~n 1hre Anteil, 
abzukaufen, lag darin, dass die BVVG inzwischen (jedenfalls rechtlich) Ei 
gentümer der zu privatisierenden Flächen werden sollte Oieses Ko ll tpt 
hätte sich nicht durchsetzten lassen, wenn die Banken weiter Anteilscignc1 
geblieben wären. 

Die BVVG hat sich mittlerweile zu einer Eigentumsgesellschaft und Privati· 
sienmgsdienstleisterin mit einer betrachtlieh gewachsenen Aufgabenrullc ent­
wickelt. Zu ihren wichtigsten Aufgaben gehören der Verkauf land- und fimt· 
wirtschaftlicher Flächen, die Verpachtung von Acker- llllll Grünland, clio:­
Veräußerung von Bauland und Flächen fiir lnfrastrukturmaßnahmen, di(· 
Verwertung von BergwerkseigeTitUIII, die Reprivatisierung und ResLitu-im 
von Vem1ögenswerten an Private nach dem Vermögens- und Gebietskt:r· 
perschallen nach dem Vermögenszuordnungsgesetz sowi~.: das Managcmcn1 
von Pacht- und KaufVerträgen. Seit 1996 ist die BVVG zudcu1 zuständig liil 
die ßewirtschaftUJlg und Abwicklung der ehemals volkseigenen Güter .~:1 
diesem Zweck wurden ihr in zwei Tranchen die Gesellschaftsanteile an W 
(iüter-GrnbH i.L. übertragen. Für die Erledigung der Bewi11schaflungs· unr 
Abwicklungsaufgaben bedient sich die BVVG einer eigens dafiir gegrii n:l<:t\!n 
Tochter, der Treuhandgiiterbe .. virtschat\ungsgesellschaft TGG. Als dczcrt1al 
gegliedertes Untemehmen mit zwölf regionalen Standorten beschädtigt di. 
BVVG heute mehr als tausend Mitarbeiter. 

Quelle: VDL Joumal, 8/99 

70 .Jahre South Australian Country Women 's 
Association Jnc . 
Von Stefan Hilz. Hessheim 

Am 14. September 1999 gab es beim Postamt Adelaide SA 5000 einen Son· 
dcrstempel aus Anlaß des 70jäbrigen Besteheus des Südaustralischen r .nnd· 
frauenverbaudes (SACWA). Der Stempel zeigt das Emblem mit den Bu<·h 
staben CWA und trägt die Inschrift .,South Austr. Country Wumen's Assm: 
Bei der SA WCA konnte ein Schmuckumschlag mit dem Sonderstempel fJ1 
I,-- A-$ erworben werden. Der Umschlag weist auf den 70 Geburtslag de1 
Organisation hin und zeigt das historische Gebäude des Verbandes. 
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·-- - ----·----..................... ,_. _______ _.. ___ , ____ .. __ -- -·--
The South Australian 

Country Women's Association tnc 
70th Anniversary 

1929- 1999 

f--------___...-.. ..-- .... 
~ine dem Umschlag beigefiigte Karte erläutert dje Geschichte der Organis:1 
t1on und des VeJiJandsgcbäudes. Mrs. IJ Wames, eine geborene Miss Ma1 v 
Fairbrother aus Adclaide, ging demnach als eine sehr junge Braut nach 01;1 
Koomooloo Station, östlich der Stadt Durra gelegen Sie erkannte bald. da~s 
Landfrauen ihre eigene Organisation hräuchten, um die ländlichen Interessen 
zu vertreten. So wurde die Landrraucnbewegung in Südaustrnlien 1926 in 
Burrains Leben gerufen. 
Aus ?er Erkennnis, dass eine effektive Landfrauenbewegung ohne Anhindung 
an eme Zusammenarbeit mit dem städtischen Zentmm unmöglich ist. lud 
Mrs. Wames Frauen, die einst auf dem Land lebten, zu einem TreiTen in Ade­
laide ein. Aus dieser Zusammenkunft heraus wurde der Australische Land­
frauenverband (Country Women's Association) im August 1928 gegründet. 
Der Südaustralische Landfrauenverband wurde dann im April 1929 gegrün­
det. Die Oraganisation war und ist unpateiisch, rucht kirchlich gebundet; und 
nicht wirtschaftlich orientiert. Über 70 Jahre haben Frauen in beiden Städten 
und Regionen Seite an Seite gearbeitet, um die Mjttel zu erwinschaften. die 
s~e fiir die Umsetzung der Ziele der Landfrauenbewegung benötigten. Finan­
Zielle Un~erstützung wurde und wird weiterhin gewährt flir staatliche Objek­
te. Ausbrldungsfonds, Erwerb und Erhaltung von F<'rienwohnungen und 
Gmndbesitz genauso wie llir die internationale Arbeit, insbesonders im süd­
pazifischen Raun1. Der SAWCA ist Mitglied des Australischen Landlhtuen­
verbandes und des Weltlandfrauenverbandes. 
Das Haus, im dem der SAWCA (30 Dequettville Tcrracc, Kent Town St\ 
5067) untergebracht ist. wurde 1861 flir Charles Fisher erbaut Dieses Ge 
baude mit 12 Zimmern. Ställen und Ganen wurde 1862 erstmals bezogeu 
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Der Mieter war Georges Petcr Harris, der 1850 mit John Lanyon die 
Eisen.handlung .,Lanyon und I [arris'· gründete, später bc:sser bek~nnt als 
,.l larris Scarfe Ltd." 
Das schöne Gebäude wurde im März 195 1 vom SA WC J\ fiir 29 000 Plhnd 
von Mr. Und Mrs. LM Harvcy erworben. Seitdem wurden der Anbau d ncs 
separaten Verwaltungsgebäudes notwendig. Motel und Clubräume kamen 
hinzu, um den Mitgliedern und Gästen alle Annehmlichkeiten bieten w kön­
nen. 
Die Landfrauen scheinen ein besonderes Anliegen der australischen Post zu 
sein. Mjt bereits zwei Sondermarken wurde die Landn·aucnarbeit gewürdigt. 
Ausgabeanlass 1962 war die Weltfrauenkonferenz in Australien. I oJ/2 das 
SOjährigc Bestehen des Australischen Landfrauenverbande>. 

Die Kartoffel, Qualität aus einheimischer 
Produktion 
aus Luxemburger Zeitung 

Nach dem Fleisch, dem ßrot und dem Mehl hat die Iuxemburgische Land­
wirtschaftskammer, nicht zuletzt aufgrund einer immer stärkeren Nachli11gc 
nach inländischen Qualtätsprodukteu, ihr Label "Produit du tcrroil'' je:l.l.t 
auch auf die Speisekartoffel ausgedehnt. 
Mit der offiziellen Vorstellung in der Ackerbauschule in f-ttclbmck wolle 
man das Natrurerzeugnis Kartoffel aufwer1en, es als Luxemburger Produkt 
markieren, um somit die Luxemburger Konsumenten dazu anzuregen. 3Uf 
einheimische Erzeugnisse zurückzugreifen. 
Kontrolle von drr Aussaathis zum Verkauf 
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Die Kontrolle wird vorgenommen, damit der Konsument clie Sicherheit r• 
hält, ein unbelastetes und geschmacksvolles Mahrungsmillel zu kaufen 
So müssen sich die Landwirte verpflichten, die Kartoffel nach genau f{ostge­
legtcn Produktionsrichtlinien anzubauen, die u.a. vorsehen, dass die Düngung 
entsprechencl dem Resultat vorangegangener Bodenanalysen erfolgt, und so­
mit eine Überdüngung vermieden wird. 
Auch wird der Anbau resistenter Sorten vorgezogen .. so dass der dadurch 
notwendige Pflanzernschutz gezielt und auf da<; absolut notwendige Maß be­
schränkt werden kann 
Alle ackerbauliehen Maßnahmen müssen in einer Kartei erfasst werden, da­
mit die einzelnen Produktionsschrille jederzeit nachvollziehbar sind. 

Gütesiegel 

Anzucht einer CJualitativ hochwertigen Kartoffel 
Neben mehrfachen Rodenproben ist im Lastenhefi u.a die Ennilllung des 
Stärkegehaltc~ der Kartoffeln vor der ersten Ernte vorgeschrieben, tun den 
optimalen Erntctennin zu garantieren. 
Zur Ernte wird ein Qualitätsbefund der losen Ware erstellt und auch nach der 
Ernte müssen die Kartoffeln noch mehrere Qualitätskontrollen tiber sirh er­
gehen lassen. 

~.Sorten komme•~ in die gesckmacklirhe und optische ßewe1iung 
~m Kochtest errmttcl den Kochtyp. festkochend (Nicola und Dali) <'ignet 
s1ch sowohl flir Pell- und Salzkartoffeln, Kartoffelsalat und Bratkartollcln 
Vorwiegend festkochend (Charlotte) ist noch als Ofenkartoffel gt>eignct. 
Mehlig kochende Sot1en (Bintje, Ocsirce) sind besonders tlir Pornmes friH·s. 
Suppen, Pürree und als Ofenkartoffel geeignet. 
Das Gütesiegel gibt es erst nach der Kontrolle. Es bleibt w hofTen, dass sirh 
die Kon~umenten künftig nach dem Gütesiegel orientieren. 
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Naclttulgend einige AFST zum Motiv KartalTel 

\ '-

\)p?.Elao . . ·~ 
~ OER WTOfFELWIRTSCHAFT 
~ Landesverbond 

~-_" Meitsgemeinschoft 
.. . . · 

· Kartof!a!!l/ Aarda;:>[')elc:1 
Pommes de Terre/ Potatoes 

Franz Engh 
Handei:>ges m.b.H. & Co. KG 
Berghswcg 20- 4172 Strae!e:1 1 
lrnport- Dl•n~em1tte l - Ex~or! 

Sternstr. 5 

DEUTSCHE 
BUNDESPOST 

:~:o 2·o· ·.~ 
,,4_ 

·~ 

060 

~ 
Ein Minister macht einl!n c;hoisamen Urlaub auf einem Bauernhof Gleich m;1 
zweiten Tag bekommt er eine Aufgabe vom Bauern, der w ihm sagt:"kh 
dachte tnir, da Sie schwere Arbeiten nicht so gewöhnt sind. können Sie beim 
Sortieren der Kartoffeln mithelfen." Der Minister beginnt mit der Arbeit, die 
guten KartafTein konunen in den link en, die schlechten in den rechten Korb 
Eine Stunde später ist der Minister tOtal erschöpft Der nauer ist erstaunt, 
dass ihn diese leichte Arbeit so sehr beansprucht hat. Der Minister 
meint."Nicht die Arbeit, sondern die Entscheidungen, die man jede Sekunde 
treffen muss: · 
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Schiesserei um Kartoffelernte 
Luxemburger Woche 20.07.99 

Ein 88 Jahre alter Rentner in der russischen femöstlichen Stadt Chabarowsk 
hat auf seinem Acker einen Kartoffeldieb erschossen. 
Der Reutner habe in der Nacht zwei Männer auf seinem Kartofldfeld 
bemerkt und ihnen mit einer Waffe gedroht, meldete ltar~·l ass. Einer dc1 
Männer habe den Alten angegriffen. Der Rentner habe daraull1in geschossen. 
Der mutmaßliche Dieb war auf der Stelle tot, sein Komplize fl üchtete. 

Stempelinfos a us Frank•·eicb 

Le perreux-sur-Marne: 
2. Remiremont: 
3. 77000 Melun: 

t1 . Panawl. 
5. Neufchätcl: 
6 30650 Rachefort · 
7 Chälons-cn-Champagne: 
8. He1imoncurt: 
9. 36230 Neuvy Saint-Sepulchre: 

10. Gevrey-Chambe1tin: 
II . Melun: 
12. 63 I I 9 Chatcaugay: 
13. Lons-lc-Saunicr· 
14. 44000 Le Dresny: 
I S. 92 160 Antony: 
16. 07000 P1ivas: 
17. 87380 Magnac-Bourg: 
18. 51 000 Chalons-en-Champagne: 
19. 39000 Döle: 

Rebe mit Trauben 
u .il! Gänse."Güidproduhe 
Pasteiif 
Mäülbeerc+Ma.ienkäfer 
Kuli+Läitdprodukte 
Die Rebe und der Wein 
AppeJ1 + Kpnse•ven 
L~uclet, Mykologe 
Tage des ~fels 
Weinberge 
l'asteur 
Rehblatt -+ Traube 
4. ,.Vin Jaune", Anzapfen 
Fest der .,Nantes-Kuh .. 
Käse- und Weinmarkt 
fGStanien~Herbstgenüsse 
trä(Jj(jJ()Itelle Äpfel 
Appert 
Rebblatt. Traube, Ähre 

Es werden wieder Artikel zu allen Summelgebicten der 
ArGe benötigt ! 
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941/0 · VAL·UI- MAtU~E 
Dll 05 12 /999 Oll JJ 12 2000 

I 'an :!UIHi 

lE PERREUX·SUR·MARNE 
87 350- I IAliTr·VIENNE 
du 20 12 1999 011 19 OJ 2000 

PANAZOL 

'> lllOII • Jvi,\RNE 
tlll 19 091111 111/L /':)':)'J 

Nicolas APPERT ,...~, l ,,.,_..........". ......... _,~ 
~.::3., \. l 

nr•~C'!t...!'!.'~"''' d _ ~l • 
LH"lvN!>-tN-LHAfv1PAGIIIt L . i ..... -l 

lll20 ·- (uat o Ol< 
Dll 29 10 1999 ou29 01 2000 

GEVREY-CHAMBERTIN 
1~100 JURA 
du 08 II /999 0 11 06 02 2000 

L' ETOILE 
S-I FEVRIER 

2000. 
4eme Percee du Vin Jaune 

LONS-LE-SAUNIER C.T. A ~ 

88LOO-VOSGES 
Du2J II / 999 ou2J 02 2000 

REMIREMONT 
1621\J- Stli•t ·M.,Rlllivlc 
Ut~S rCCI'JlliOII 

NEUFCHATEL·EN-BRAY 

l:d l u - OOlJJ:!> 

02 II 1999 

HERIMONCOURT 

/7000 - Slli•E·lT-MARNE 
tlt121 08 a11 2 1 II /999 

MELUN CL.C. ~I 
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\\'e in aktuell ... 
von Manfred Gcib, Oderoheim 

Einzige Neuheit im ·l Quartal I t199 i-;t der Maschiuen-;ternpel ' rn n;;: 0.1 
.,Auerl>ach~ Keller· ' in Leipzig wird 475 Jahre An<;L1nsterr sind die- ocitl•.n 
wiederkehrenden Maschinensternpel ans \Vlirzburg rmd v1ainL 211 ver mel· 
den. Letzterc·r wurde von der Post in den tvlineihrngsblatrern überluupt nicht 
erwähnt. 
Ich glaube in /.ukunll wird es dun.:h die Schliessung silmtlidrer dein-~r 1111d 

mittlerer Postlilialen. ausser emigen Sortclcrstcrnpcln, nichr s n,·hr 711 ~ Lot ' 
,,Wein' ' geben. 
Die lhurzösischc Post haue in Sindelfingcn ,..._ ic in deu Jahren 7uvor. wiedc·r 
ihren Nebenstempel mit .,Ceres" dabei 
Bei der Postfiliale Staudemheim hat man irn Sonm'e' ·:kn Werhe~·I•!Plpcl nrit 
der bildgleichen Darstellung von Weintraube urrd Ruinen des Kloq<·rs Di:>i· 
bodenberg eingezogen 
Da die Post Schliessungen von Postfilialen od;:r Eröffnungeu vtm J>nst(!gen­
turen in ilu·en Mitteilungsblättern nicht bekannt gibt, wäre id !Ur ;.;oldre l lirr· 
weise der Mitglieder dankbar. ß itte mjt Datum. 

Nem:ulnssuugcu 
I . ßZ 04 ( Radefeld ) 

1 
~~i:ii"~- -~ j 
'~urrll.1rhs l'dlrr 1 

; ~ J!.r iiHI!J ~ I 
"' ~~~23 .. ~x'X' .... ~ 

~~:~ l;;,~ lob~:b t.ur_ I 

Wieder7.ufassungt'n 
2. BZ 97 ( Wür7burg ) 
3. BZ 55 ( Mainz) 

02. I I. 199~- 31) 0·1 20< rO 

0 1.08. 0 1.09. I 1l' •Q 

September I 999 

· -1~ 
W<.irrnH i rorH>i<.; 

;t(l) niv .ir t 
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Fnwz. Ncbenstrrnpt>l 
'i . Sindellingc·n 

/\ugust 19'>9 

~~ II<AIIKf,y 
~'~--' 0 rc.lfiNG/c". 

.... ~~"'~ ~':) ' 

' !f; 
,_ r>.o. 

~9 ,ct «, 
~·:J, Octol>•• ~C 

tbsrE ·f~l': 

29.10. - 31.10. 199') 

Quel e MittcriJngshlätter der Deutschen Pcs1 .\G 

·---- ---- ----------··- ·---

Schweiz al<tuell .. . 
vor. Manfred Geib, Odemheim I Hugo Sclrumacher. Llicninge-n 

Diesmal möchte ich zucrs1 auf einen Weinste-a1pt.'l aus ccm benachbillten 
Lied1tcnsrein hinweisen Der Er~tagsswrnpcl vom c•.9.99 wr Goc:thenrarke 
7.eigt Weintraube!~ 

Auf dl·r am ~4 09. 1999 \e:au$gahten larke der ~chwczt:r Post zu den 
.,llechtcn des Kindes'· rsr tr..it. eine W<:intraube angcbiidct ........................ ..."...., 



Am Westufer des Lac de 'euc;hatcl ( Neucnbtugersce ) hCf:'l SI Aubin ,\111 
J 1.08. 1999 wurde die Poststelle aufgehoben und der Wt!rbest<:>mpc1 cingt·zo­
gen Die neue Poststelle St . Aubin-Saugcs fUhrt kcinl!n Wcrbcdatums-.t::mpd 
Die beiden Weinbaugemeinelen hnben zusammen \a 20 ha Anh;1Uil:lc he. 
überwiegend mit Weisswein bestockt 

QueUe I'TT-Amtsblättcr 
Schweizer Weinatlas ( Phfl ros-Verlag, Basel I 

Austria aktuell .. . 
von Manfred Geib, Odc111hcim/ .1. 1\.luhsil. Wien/ A. i\kisel, Langenlonshcin· 

t<: isl'"nstadt 1925 wurde- Eisenstadt I Jaupt stadt des BuudesiJndes ßlll gen­
land. I lier, im Anbaugebier .. Neusicdlersee - Hügelland", werden tmgcfahr 
850 ha Rehfläche bcv.irtschaAet. Oie weissen Sortl'n dominit:·t cn mit einem 
Anteil vou 80 %. hn Rahmen der 36. Burgcnländischen Weim•,0chc f.1nd d;1s 
.. f-est der 1000 Weine" mit dem altbekannten faschinenstempel statt. 

,.Fest der .cQ 

1000 ~-
We ine" ~I\! 

. ... o 
19.-29.8.1999 • .. > lll 

·~ . EISEN Si AOT • .' 

Hangsdorf liegt im ,.Wdm.irncJ'· an der Grenze :~u Tschecl11en und 1st vor 
allem durch seinen Rotwein der Sorte .,Biaun Portugieser"' br kaunt ,\urh 

Die 

IIAORI<:S Oer Nachbarort ist die Ro:wcinuemeinrlt- Haon:s. Jv• 0 11 kmn i'll 
Recht stolz auf die längste, gcschlc•S3en:! Keller,~Hssc· 111 Östt·rreich S<!in .\111 
msgesamt tausendeinhundert Mett;rn reiht sich ein Kdler an tlen arukn:r . S1c 
isr, wie seit Jahren schon, im Sonderst{ mpel iurr Ath enuuar~ t a lgeb ldet. 
Zellemdorr Eine Rückfrage beim Postalm 20~2 Zdlcrndo1f hat •:rgd :e.l, 
dass in diesem Jahr en;tmah von Mitte At gu·;t his Llln 29 Ck tc•be• :i•:r 
llandrollstempel mit dem Zusatz "di·! K iirloi!.gem.~intle'· im l:in~a· z war ::,11 

die Zukunft ist geplant, dtesen Stemp I je"e b ''""' 0 I. Juli - 3 1 Okt !in•:s 
Jahres zu verwenden 

11.12.1999 2061 Hadl"l"S 
Langenlois Am 21. Nov. fimd witlm:nd eines T aufcntag('S i 1 L H 1gen ois 
eine Weintaufe stau. Ein ,.G1iiner Ve tint!J '' un ;ercs M•t. ~hed• :s \ Jic•s t.1ci I 
wurde auf den Nanwn "philos atclaia" (PhJI<.tdiste!l· Wein) getaufi m Son-

derstempel ein .~~nst~!!!: ~ein~~::~~~k~ •• -~. """'";=:::;:;;--, 
l Q. -~~ 
! ~-·~7...... ~;)i . i ~ 9 .. 

. ~"._'(.:·"! ~. 
~~"~s ~ 

1'(:1' '~ (? 
~i :9 
Co ..9 
.?.- . <S> 

Zt11.1!!99~ , e 

Phila Weinraufe 1999 

:-:··:~: r- :".~\!ti: 
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Gumpoldskircheu Am südlichen Stadtrand von Wieu beginnt das Anbau­
gebiet ,.Thermenregion··. Die etwas unglückliche Bezeichnung wurde mit 
dem Österreichischen Weingesetz von I '>85 geschalfen. Es cnstaud durch die 
Zusammenlegung der ehemaligen Weinbaugebiete Gumpoldskirchen und Bad 
Yöslau. llier, etwa 29 km südlich von Wien. liegt Gumpoldskirchen. Knapp 
500 ha Weingä1ten; 80 % Weissweinameil. Am 15. 12 1999 war der Letztag 
des Maschinenstempels mit dem König. 

Quelle: Post und Telekumm Austria 
Atlas der Österrt:ichischcn Weine, llallwag - Verlag 

"W eindorf" in Koblcnz 
von Manfred Geib, Odemheim 

ln den Rheinlagen der Kaiserin Augusta, direkt am Rhein, liegt das ,.Wein­
darr'. Von hier sind es nur einige I OOm bis zum "Deutschen Eck" . 
Das aus Fachwerkhäusem besteheude "Weindo rr· wurde anlässtich der 
"Reichsausstellung Deutscher Wein" errichtet. Diese Ausstellung fa11tl vom 
08. Aug. Bis 13. Sept. 1925 in Koblcnz statt. Die Gebäudegmppc hildete 
auch nach Beendigung der Ausstellung einen touristischen I lauptanziehungs­
punkt der Stadt an Rhein und Mosel. 
Im 2 . Weltkrieg völlig zerstort, wurde das "Weindorf' 195 1 wieder aufge­
baut. 
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1954 erschienen inuerhalb der Serie P :!3 auch 2 Bildpostkarten mit Hinweis 
iu Wo1l und Bild zum ,. Weindorr• 

~ ~ 

; ' 
~ 
) 

~ 
$ i 
~ . } l : ------1 ~ --· 
; 3 

. : .. ~ ...... _ ........ .......................... : 
: •••••• •• ••••.•• •• ••••• ••••••••••• •. ••.•• ••• .•• . •••••••• : •••• ~.._ ... ::._, ..... y.J'i)l•••• .._. . .. . . ........... ....... ..... . 
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IJer Sonderumschlag und Sonderstempel vom 61. Verbandstag des Philate­
listen-Verbandes Miltclrhein vom 2 1.03. 1999 zeigen den Eingang zum 
.,Weindorr· 

1
-··R· --------·----Deut"~:::-· 

rn, ~ - • 

!18 

~Weindori " in Koblenz 

Quelle: Stadtarchiv Koblenz 

::.~ nCCJ.:·~: ~ ::. .. 
::errn 
i\olf- :.,: .. .. -- - . ..... ..,_ 
nöc-er:::: . ;.. 

Stempelkatalog Dr Gerd Aschcnbeck, Berlin 
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Neuerscheinung 
Nachtrag_5 ~um Katalog der .!I!Jltlich~n deutschen Bild~tkarten zum 

Thema Weinbau 1925 · 1980 

von: Dr. H. Brückbauer und L. Bauer 

Zu dem 1980 herausgegebenen BPK-Katalog ist der 5. Nachtrag fiir die 
Jahre 1996- 1998 zum Preis von 7,- DM (einschl. Vcrp. und Porto) erstellt. 
Ausserdem sind noch der Hauptkatalog und die ersten vier Nachträge liefer­
bar. 
Bestellungen bitte bis Ende März 2000 an: 

Dr. H. Brückbauer 
Fraenkclstr. 4 
67435 Neustadt/Wstr. 

Ausgeliefert wird voraussichtlich im Scpt./Okt. 1999. sobald die Kopien er­
stellt sind. Der jeweilige Betrag ist auf das Komo von Ur Brit\:kbauer. 
Konto-Nr. 2371459 bei der Stadtsparkasse NeustaduWstr., BI.Z 5-16 500 10 
zu überweisen. 

Bestellschein: 
Hiermit bestelle ich 

Nachtrag 1996- 1999 zum Preis von DM 7,-
7.usätzlich: 

·-· ······ ···· Nachtrag 1994- 1995 zum Preis von tl,-

·· ········ ·· · Nachtrag 1991 -1 993 zum Preis von 7,-

.. .. .. ....... Nachtrag 1989- 1990 zum Preis von J,-

............. Nachtrag 1981 - 1988 zum Preis von 15,-

Nachtrag 1925- 1980 zum Preis von 30.·· 

(Name) 
....... .................... ·-·· .. .. . 

(Datum) 

(Straße) (llnterschrifl) 

(PLZ und Wohnort) (Auuaben bille in Druckschrift) 
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P1lzc Neuheiten 

Afghanistan 05.02. 1999 

~ ··•••••••coo.wyw e uww~ 

4 

L-------------~ : 
~~- ... ~·~~ 

I 0 000 Afs Agmicus carnpestri!. L.. Fr. 
Wiesl;!n-Cilanlpi!:,rnon 

20 000 Als Leucocoprinus bresad0lac 
Büschetiger Egerlingsschirmpilz 

1 .. 

I 
j 
1 

· ·- t ~ • f I ._ f t I • , ; ' ! I I • i ' t. ! 

30 000 Als Kuchneromyces mutabilis,=l'holiota mntabilis Sehtrex r: , 
Stock sch wäntntchen 

40 000 AFS J .actarius dcterimus 
Fichten - Reizker 

50 000 Als Lcpista nuda (ßull .. Fr.) Cooke 
Violetter Rötel•itlerling 
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60 000 Afs Coprinus comatus (Müll. : Fr.) Gray 
Schopf- Tintling 

Die PTT Afghanistall meldet ... 

Sehr geehrter Herr Thill, 
wir bestätigen den Erhalt Ihres Briefes vom 08. Sept 9CJ und dank~n Ihnen 
fiir Ihr Interesse an Briefmarken unseres Landes. 
Seit 1989 bis heute sind wir nicht in der l.age, ßriefmarkc!n zu drucken 
und herauszugrben. Oie Briefmarkrn, die nach 1989 gedmckl und ll('·r­
ausgcgeben wurden, sind gefälscht und ungültig. 
Alle Briefmarken die vor 1989 gedruckt wurden. sind weiterhin giiltig. 
Wenn Sie Brietmarken haben möchten, die vor 1989 grdruckt wurden. so 
überweisen Sie die Summe in US $ auf die Atj~haniswn Bank ad1 e~siert an 
das Philatelistische Büro des Ministeriums ftir Kommunikation, darnit wi1 
fhnen die gewünschten Brietmarken zusenden können. 

Angola 1999 Teil II 

Mawlaw·i Allah dad ßalkhi 
Postpräsident 

I Mi II K.Zr Amanita muscaria (L. ) Pers. 
Roter Fliegenpilz 

I Mill KZr Boletus aereus Buii.:Fr 
Bronze - Röhrling 

1 Mill K.Zr Coprinus comatus (Müii.:Fr ) Gray 
Schopf- Tintling 

I Mill KZr Amanita rubescens 
Perlpilz 

I Mill KZr Cortinarius collinitus (Sow. ·Fr ) Gray 
Blaustiel - Schleimfitß 

30 

I Mill KZr Boletussatanas Lenz. 
Satans - Röhrling 

I Mill KZr Macrolepiota procera 
Riesen -Schirmpilz 

I Mill K7.r Clitocybe getropa (Buii.:Fr.) Quel 
Mönchskopf 

•..............•.....•....••.••..•••...•••.........................••............ . . . . 
: A~ l::;... ~ An~~~~ ' l:.· Aogo. 
i c~·: ....., l tifW!i·, ---;r--r 

-~-l j 'l1 i~ 12~ ' 
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50 t>.lorchdla csculenla I Per-; 1 
~ipcise- \!Iorchel 

Bnletus cdulis Fr 
Steinpilz 

Angola 1999 Ttil I 

5 Mill Kzr Block Psalliola haen1orrho•darin= Agaticu h 
ßlut - Champignon Kalchbr r:t Schul1 
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B·>ICI \15 1<:r ·:L.S llu11 rr 
lJrO IH.~ - ltohrling 

C•>Jif•llll; ~t·mHus ( lüll. ·1'1 ) Gn, 
Schopl'- Ti ulhg 
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GO 
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Amanita rube)..r:cn; (Pers .Fr ) ~ .. F.Gnry 
Per pil~ 

Boletus zt;ma:; L< nz 
Satans- Höhrling 

Am11nira d unor;epiwla (\"in.) Qu ~I 
Stadrcls.;lrupl) ig•;r W Jlstl i 1g 

A.manira mus:.:Eu~a ( L.) l,•!rs. 
Roter Flreg•!r pil :~ 

Oolctus Ua<liuF•Xe ·ccJI111J~. had us ' Fr.) Kühr~.: r 
Mareneu ·· R•>l tniug 

l l ebclc·nHt ,·a<li·;<•sJrn (Bull ·F · r Ric •t·n 
'WurLclndox f";l lbli.lg 

.Jugosl:twieu 18.06. 19911 

6 

6 

6 

Amanita viro;.1 ( Fr.: Bc:t . 
K•!gelhlltigt·r 1< no' lt·nbl:r l•!rpill 

A,11anita t:hant·~rira (DC F··. , :kcr 
Pantiterpilz 

Hypholonm f tSCJc Jiarc 
Grünbliill t igcr S:lrwdHI:c·pf 

Ramar a paHi:la" C Iava ·ia p. Schfr 1: x Fr 
ß la·;sc Kor;, II I Eaud \I chk<•r·lllc 

Jr5 

".--------------..... *'11!i- ....... 

300 

~ 

Block Pluteus ccn-inlll' (Sc+adt:) Kummt.:r 
Rehbrauner Dachrrilz 

Komoren 1999 

-'i F Catathelasma im1>r.: t iak ( i)u ~I ) S it~~ '-

75 f 

150 I· 

Wurzel - JVIöhrliug 

Ru~sula -<ct mnpd!na 
II er ing'> - T aublirt)! 

Cnninanus camphonrtns 
Uncks - Oicldtr P 
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:wc ... 

ISCO I· 

Con inc11 us viol.~cc!u!; (1.. Fr) Gray CJHeud. 
Olluk<!lviol~lt cJ I) ckfi1ß 

Rm.itc!; 1;ap::rwus ·: ~·ers .Fr :• Karst 
Rciljlil:-. .' ligeuner 

Coprnw; eomatu:s (Mtd .:Fr ) C.ra) 
Schopf' - Tintlinb 

Rtcssul,l ::avipc:;;:R vicl~c ~c. Qu(·l 
Violetier Taubliug 

, .. ~ • •• ",..,. , ·· - · _ .... . ~ . -~-· -...........,---.... ... ~ .. . ,# ... ..._~ .. , .... __ , 

Blo.:l. M t<T• llcpi•.>ta pr(lcera ( ~ic op l'r ) ~.j n~! 
lti e~-en - S..:lurmJ:ilz 

JH 

-----------.... ----··- ... .. 

L...~-..._----------------- .. --- ·- ·~---·· 

Namibia 02.07. 1999 

S,SO N 

. ---- ____ ._ -----
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; NAIVIIBI~ 
: ................... . 

Block Tcrmitomyces schimpcri (Pat.) Heim 
Schimper~ Termitenpilz 
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.1000 I·M(' 
:I(JOO Ff\ I(' 
.1000 I·M(' 

Eucalyp10holc1 us !>p . 
Cnnrltarcllus c:oncolcnsis champi 
(j ( llllfl llll <;- ;I tl :.f·(J l'tlll1Scl 

Russula !>(I 
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0 ::: 

- • J · 

2 . Otter (?ischotter ) - Lutra 1u~r2 

Ausgabe 3und 

-------

Ausgabe ~er.!.in 

r . Ta;JTj' 
-"------

,/-, •t'"'C 'l{._ o nrU; jtn:lH c 1\fJU :: 

,..,_,.,!' re~::.,,'.Pl 

3ildumsc~lag (Ganzsache 1978) der russischen Post 
mit Darstellung eines Otters um i·iasser- Ufer 

·' I 



R a u ~ ~ i e : e C a ~ ~ i v o = ~ 
i-br:ie :::- - ::us-.:eliC.ae 

?isc~o'ttC!' mit ~evor~Qg~er ~eu-:e 

Postfac!l 13 n1 !::1 

?i:lc!lot-:er i o 
FSt einer Firma 

PLZ 4330 

Durch Scill-ri!JChäute u . 
Sc!:.•:;anz ile :::-7or::::a;er.:ier 
Sch~ii!:U:Ie:::- unc Tauc!:.e r 

Otter- Portrai-;; 

?c:;tfach 01 13 05 

..f2 

?is c!J.o-;; -::er im 
FS ~ eL'ler ?i:::::12. 

?LZ 433 

~ 
j. :.· 
,~-----·-:. 

~~ 1 :' 11 s: 1- __ _ _ 

,e:.· 

A.5. ~ a r ~ i v o ~ a 

:·!a.:de:::- =·~us telidae 

2 . Ot-rer ( Fis cho1:ted - LUtr:?. lntra 

_:;:: ::~·c:: 

; -... . :·-·· 

~ ... -_. .... ,_. ... 

' 
~ 

------------~--~~----5 ..... 

oben : 

unte n: 

nerrn 
Erich :·lar k·..;on;h 

Dör!lber~st:- . 38 

D - 29223 C e l l e 

Bildpostkarte (Ganzsache 1997) aus Sloveil.i~n mit Fisch­
otter mit Abb . limks, im 'lfertstempel, auch J.!!l SSt 
Otter auf Schmuckumschlag u . i m HWSt voo 1995 der 
Fischotter-Gemeinde t·lähndor: am Züricksee i.d Schweiz 
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-. ." . ~ a = n i 7 o = a 
.:··-::e~ - ::us1:eliaae 

) . ::au.ooarde::: r::;del::ar:ier ) - : .2.::--:;;s =r"tes 

3alg :;:<!ffeebr:::.U!l !:!!. -: .o:eliJlicne::: U;ner\volle . . :a::>e sc::·,;.:.=z . ...::; :Ul­
:leck is't ::und ::. . g-el5, ::u:·reilen ·t~eißgelb od . ro-;geli:l . l "•i elb­
:;:e~lc~en") . ?= is• sc~ lanker ~d ~ochläuiiger ~i't l~geren u . 
.;r--ö!3eren Jehjren als d~r S'teinl:l:a.rö.er . .Us aus..:esor:>c!le!l :ia:.d­
;ier bevor::ug-: er .ien :J.sc:O- und ::adel«ald ::1.I-; ~ic::..~gen u."ld 
jag't in der D~e~~~ u . nach"ts, aber auch am ~age au: ~aaer, 
•::ild tauoen, .?:ic!-~örnchen, ~iäuse und Jung~.;ild . Er ::li:n..>:!'t aber 
a~c~ 3icr, ?~ic~-:e, ubs-; U!ld 3eer;n. - Yerjrei~ ~ber ~uro­
~a onne ~;l~d , sc=o••l~d, :li't-:el- und Süds9acien . 

'fi " v- ··-· j 

- . 
. 

Dars ~:ellun.;en des Eau.c.:narders auf .·:arkenaus.;:abe!l 
7 0n 7ier europdische!l Ländern -

25 -~ .. -.. 
. ~· ,' 

I . . _ , ... .: -
.. . • - ' I 

;~ ... · ·' 
J YIOC \~ I» J A 

3aummarder in il~cm Lebensbereich ~ut 3eutcsucne 

mit Vogel-Beute 

44 

R a u b t i e r e C a r n.,_,·=-· --=-"--=o=-==-=a 
t·!2.r1er - :-!us'te .!.::.dac 

2...:. ~aurmrder ( .Edelm.'lrder) - 1·1artes :oartes +) 

3au:n:narder vor 
~bs~=~~g au: 3eute 

llliSl!t lASZlO 
II U I UO a PfSl 
Mo>, • • ,~ ....... 

Sichernder 
Baummarder 

Ge~aoelter ~e~:leck 
:•ie oei S-:e ::_n=arder? 

Baummarder auf !1arke und SS t a us Ungarn 



R a u o t i e r e C a r n i v o r ~ 

l1ar:1 e:: - ~!ustelidae 

d . Steinmarcer (r.ausoarder ) - :·!artes ~oina 

BalG ;,:akaofarben mi,; wei~er :Jnter;rolle . Llase !"leiscilia.roen. 
Äehl:leck nach unten bis i•ü -;;te der Innenseite der Vor der läu­
fe gabelför:lig geteU t und rei.llwe~ ( "liei!3kehlchen " ) . 3r is-r; 
e "twc..s sch;(erer, :Plu.opc= und :J.iedrigl i:iu:figer als der 3aU!:!lllar­
der. Auch Gehöre sind niedriger u.spi~er. Als ausgesproche­
nes :iach"ttier leb-r; er in sciüupf;rin.kelreichem Gelände , S "tein­
brüc:O.en, \ialdränder!'l u . ä ., aber auch be i und in :nenschlichen 
SiedlungenlSc!:leunen , . Se.1.ne ;·iai:Lrung besteht aus ?.a,;ten , :~äu­
sen , KleL~vögeln, Jungwild , ~ühnern,sowie aus Eiern, Obst u. 
Beeren . - Verbreitung über Zuropa onne Großbr~tannien u . Skan 
dinavien . 

Dars-;;ellun.gen des :"; <:ei=l'!l<>.rders ru t t:;;-isch .;e~abel tem .. e!:l:' leck 

-------.J I i ·) Lj II I i 

1\y.)a --- --- ------
r. TapTy 

a6. R!iHtl< 59 --------------------
1\o.wy 3 . ?o3eH6~----

1/xiiocc np-ta11pU~In1Uil t~llJU u tUJptt 
.:,.mnpd~Umt~IN 

Bilduoschlag (Gnnzsache 1978) der russ ischen Post 
mit Steinmar der und zwei Jungtieren 

4.5. R a u b ... 
" i e r e c a = ::1 i V 0 ::: a 

4.5. 4 · Narder - i·!ustelidae 

4. Steinmarder {Hausmarder} fo!.artes foina .. 

Auch in diesen Sonder­
marken ist der ;reiße 
gegabelte Kehlfleck~ 

deu,;lich sichtbar 

,. c ___ 8:..0.:..C.:..6.:...,~ e_r a-:.......;c=----
Col ..... _____ _ 

""<X __ __..5'-­ - ••.. .3__ •n.•• _lg_ 

n()I\ ..... IUI_ Bac U..'I J1B an otL.'lnloLOnH.uOas _ _ 

noJl-'•M r• c [4lo!old_ !!Jios;:..;:..,...,s.__ _ _ _ 
s. ? . 521 

--------~~ . MapKo ~aoKos 

Bildumschlag (Ganzsache 1981 ) der Hulgarischen Post 
mit einem Steinmarder , anläßl.der 'llelt-Jagd- ~d 
Briefmarken- Auss tellung inPlovdiv 1981 (Bulgar~en ) 

-1 7 



?. a u b t i e ~ e v a r n i v o r a 
4. 5 . 4. 

5 . !Jerz (Suc'O:'o;;ter ) - Lu treola luc eola 

~c=äe~~rken-~usgabe ~ Inter~a: . 
::auc:1:;arcnauk;;ioo i n :.eip::i g 1970 

:rerze in j i:lrem Leoensrauo• a!ll 'A'asser 

!I erz mit typischer 
~'ieißzeichnu.ng am Fang 

Dunkelbraune r iferz in 
Rußland ohne weiß ac Fang 

(!·link? ) 

---- -· .... 1- - -· .. 
l, --

, [ .. . :~·i·.:· i-: . ~ 
~..;-~~wml 

li::~<:: : 
So:·::~ -:;u~o~ 

22!2 

r S>c!lts : 
·iie tnam- :1 . 

369 

HIUJtxc np<tJrrpa•wua c~JJ.Ja 
" a#p<c OtftltpGIIUmLIJl t /) ·, • -------­. .:.·. - .. . :···::.:· .... :···· :·:·:~ ~-:::~ .···· 

-. ~ : ~:r_(.' .. .: ..... :: ... : :: .. 
G1~~., " '" J"..J:: • .,J,, 

.- . ~ .- li'..J 

_ ___ _.,R~O: i_!b t.;:::~:a 

....... ud.s~Q. . 

Bil~u::schlc.g ( Ganzsache 19e0) "er sot:jetisc!ten Post 
oi t Dartsell~~g des ~euerwicsel 



4. 5. ~ a u b t i c r e ~ a r ~ i 7 o ~ a 
::arder - ;.:us;;elidae 

6 . Iltis ( :::~:>o . ·:.alcilds . ?.a;:: ) - ?u;;or ius ou-;or~us 
Balg braun , Flanken hell , t:ehle und Branten nailezu scimar:: . 
Kopf oit weißer Gesichosmaske , Genöre hell . Ru1:e kürzer als 
bei r·!ardern . i'!aitrung : 1•läuse (70%) , Schlangen, RaHen (Rau ) , 
Frösche, Kl.einvö5el , ':fi l dge=lligel und dessen :rel;ge , J ungna­
sen und Kaninc~en , die er vorwiegend nachts erbeu1:e1:. - Ver­
breitung Uber Europa , ohne Gro!3britannien u . ?r- Skandinavien . 
Stenoenilois - ? . e-ve:::sma.,.,ni,::do sehr hellen Planken . ·; erbrei­
;;e1: in Süaos 1:- Euroua 1 n otfenen Landschaften . 
Ti.sreriltis - ·ror::~eia oere&:Usna. üi:t wei!:~gelben ?lec:::en u . am 
~op: hellen Abzeichen . Ebenfalls in SUdost-Europa , vorwiegend 
noch in 3ulgarien i n gleichem Gelände wie der Steppeniltis . 

·:!alciil-::is Ste::Jnenilti s 
~t Rä~ten-Deute 

~ •. • l - - - - -- - -

~~~ ---------------------------

;fl'f;UI\"C trptil•lfUIItrlllJI rfll lU 

:; w;u r.mnp•umt.Ul 

Bildumschlag (Ganzsache 19SO) der russischen Post 
mit Darstellung eines Tigerilti s 

4 .5 . R a u b .. 
~ i e = e c a - ll i ., 0 r a 

4. 5. 4· Har der - !·lus telidae 

~ Iltis ( ::ur oo . 'A'aldil t i s, Ratz ) - Putorius ou;;ori us 

=:ier noch e b Tigeriltis aus Rumär.ien 

!!e= Gerd SE'IERIN 

Heini.ngor Strasse 100 

D.W. - 7}20 

Deuts chland . 

I ltis mit deutlich 3ichtbarer GesichtsmaHlLe auf einer 14ar:C"! 
d er Ausgabe"Eia.he i mi3cb.e Tier e"au3 Belgien von 1992 mit ESt 

dar in Tr it tspuren r echts vom Ilti3 und links vom Ma=der 



4 . 5 . Rau o ~ i c r e C ~ = n i 7 

a.s.-t . Harc e r - :·lustelidae 
7 ! F.er::nelin (Großes '.1iesel) - :·!ustela erm1ne~ 

.-

Kyaa _ __ _ 

V I . -__ o rru .. e ra _ __ _ 

_L_a;_(g_!]_~...f_gj ~- 2 2 

/(o.~ty G'.J:.".:.!----·-~-

..3 ~in_8 CL!..o.d · WJ_ 

2 Briefe mit Hermelin im Winterkleid 
oben : Bildumschlag (Ganzsache 1966 ) der sowjc~ . Pos t 
un"en : FDC von französisch Andorra 1977 mit Hermelin 

in Abb. links , i n der Sondermarke und im ESt . 

52 

R ~ u b t i e r e C a ~ ~ .; 7 0 

!•!=der - !lustelida~ 

1: Eer ctelin (Großes ':iiesel ) i-lustela ermin~ 

I Hermelin 
im :-Jin'terkleici. 

lf~OI!KC nptdnpumli.A liJUtt " adpcc 
OtnnptJilllf'tt .. U 

~------~ · - . . !_IJ!_: J'. &hrv 2Pd'29 /1./pcu.d._' 
__ _f_(.(/M<A- tld ~ ·-~~·. ::~~<··1 ;· . . .. -. : .. - . . 

Bildumsc~lag (Ganzsache 1978) der r~ssi~ch~~ Post . 
mit Darstellung eines sichernden nermelDlS 10 w1nterkle1d 

S3 



C a r n i v o r a 
!•!nrder - !·iuste .iidae 

7 . i-ler:nelin ( Gro!3es 11iesel) - i·iustela er::Jinea 

:iiesel silld die kleins"ten , aber sehr lebhaf'ten Jaub"tiere . Die 
Rüden der wieselarten er heblich stärker als die ?ähen,deshalb 
ist die Unterscheidung der A.r"ten (I'iauswiesel) scin.rierig . - Im 
Sommer Oberseit e braun, Un"terseite weiß bis gelblich, Grenz­
linien meist schar:: und gerade, Ohr ::li t 11ei3en Säumen. Im :iin­
ter dagegen is"t das Eer:nelin r einweiB. Die 2u"te endec,auch im 
".lin "ter in eine busc!lige s ci:lt·rarze Spi 1:ze . Eauptbeuce"tiere sind 
:-iäuse , Ra"tten, ::amster , Kl einvögel u. Junprild aller Art,auch 
ausgewachsene :lasen und ~aninc~en . Das Her::~elb :.:o::!:=-.: 1;1 :iald 
und ?ar~l~rlscha:ten und anderem deckungsreiche~ ~eläode vor 
und is"t ~ber ~opa ve~breite "t , nicht j edoch ~ S~~europa . 

t:er::~elin :i::l .?r·abls tell.ung i.;n 
3rst-::agss-::empel :'ia=kenausgabe lia "ttll"sc~u -::z 

Ancior:=a 1977 

Ausgabe Bund 

Sicherndes 
liermelin 

. . :.:,, e 
1~\ I 

-~ 

Ausgabe .aerlin 

Dars~ellungen des lieroelins im So::nmer~leid 
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?. a u b t i e r e C a - n .i \" 0 

;.,a !.'der _ i·ius"tel i äae 
4 -5 · 4

• } 
_ . ·el ( ~ee.,..cti:mchen ) _ J.iustela nivalis ~· 8 l':auswlo:. __ _ - . - f t 

• - ·te hell ge!äl·bt , Gren=l~en as 
Oberseite fahl_~rc:-un' ~ntersel ärb"t "teilt~eh;e im \"linter in Weiß 
stets unregel~!hg geuac~t f ~- . {; br ..,un u . oi:l.ne sciwar=e Spi t­
um. Die Rute lSt ~~z, eln a_ol~ ~sscnließlich von ? eldmäu­
ze. i•iausH ies~l ernäbre~ ~ i~t_!ai:!n~sch~iten mit Deckung ' auch 
sen. Ihr Leoe~~ramn Sln a_ - .. b ·anz i':u=ooa ni-;; Aus-. "lähe von Geoauden . - Verore1 "tung u er 6 -
l.D l • '11 .. nanme -ron I =lano una s an ... · 

Hauswiesel im 
Socmer- ·.1. ~linter:rleid 

f·iaUSI>i esel auf 
Beuteschau 

r .TapTy 
a6 . Hlll i1K 69 ----- -

JlyTcapy B. 

lf•ÖtK< nptönp• 
u c6ptt omn;xu 

POI.SU••4 

-
. 

"\ .. -
~ ........... -.... --· 

Bildumschlag ( Ganzsache 1979) der rus~ischen Pos~ 
mit Darstell ung eines Mauswiesels auf l>ahrungssuc e 



4 . 5 . 
! . 5 . 4. 
9 . Zobel -
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Der Ott(•rhund 
Nachtn•g zum O ll t>n :r ntnun 1·1 ankclshiittd 
von Erich Mark wmth, Ccllc 

über deu Ollerhund wurde im Attikcl ausfUhrlieh hctir ht<.:t, aber ciu phtlatc­
listischer Dclcg konnte dazu nicht gezeigt werden. l ~i n 13• icfmarkeuS<liiiP'llcr. 
der meinen Artikel gelesen hatte, machte mich jct7l dnr;mf aufmerksam, da 3 
in einer Ausgabe des afrikanischen Landes Gambia v011 199:-1 u 11. aud · ·!in 
Otterlmnd auf einer Briefmarke enthalten ist. 
ln dem Kleinbogen ist der Otterhund auf der vorlclzll:n Marke unten rtd liS 

abgebildet. 
Dieser Kleinbogeu ist 11achstehen um 50% \'Crkl<'incrt zu sehen 

_._..."" _ _ .,..~,_..",, .. , "4 

In dem Kleinbogen sind 12 Rassehunde ;uldigcr Besitzet abg'!hildct 1\ut' der 
markc des Otterhundes ist vermerkt, daß er clcm K1inig John gehörte I >ic;t:r 
englische König ( I 199- 12 16) Johann ohne l.ancl (cngl Johnlacl:land) bt · 
saß schon die älteste bekannte Meute des Ottcrhu11<l<'S . 

- --·---·- - - -----

Denken Sie daran, daß der !\l itgliedsbt'itrng mr d:•s .J ~I llt• 
2000 fiilli~ ist ! ! ! 
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Rumänien, SST Cluj-Napoca 99. Butterpilz 
Rumänien. SST Clj-Napoca 99. Klee, Flicgenpila 
Italien, SST Cormun 99,Friedenswein,Abb. Flasche 
Italien, SST Pontina 99, Plinio il Veccmio, Jahr der Alten 
Italien, SST Norcia 99, 36. Triiff'clausstellung 
Frankreich, WST I lerimoncourt 99, L.ucien Quelet (Mykologe) 
Italien, WST Rcggio 99, Spallanzani (Mykologe) 
Italien, SST Rufina 99, Weinfest , Abb. Baccus 
Italien, SST Asti, Abb. Weinglas+ Trauben 
Italien, SST Montcspcroli, 42. Chiantiwein-Ausstcllung 
Italien, SST Casole o ·Eisa 99, Chiantiwein 
ltaJien, SST Vasto 99, Wein 1- Öl im Abrzzenlanu, Abb.Faß 
Italien, SST Castelvctro, Tmben+Weinfest, Lambuscowein 
Italien, SST Montagnana, Weinstock + Rebe,Abb. FafJMieinlaub 
Italien, SST Torrecuso, Wein im Sommer 1999 
Italien, SST Villa d'Ogua, Pilz-und Naturausst verschied Pilze 
Italien, SST Villa di Tirano, Aptcl-und Weinfest, Abb Traube ... 
Italien, SST Pisohne, PiJz und Kastanienlcst, Abb. Kawmien- Pilz 

022 San Marino, SST 99, Weinstock 1- Wein, Abb. Winzer + Fiisscr 
023 Italien, WST Vasto, Wein + Öl aus der Region Abruu.ens 
024 Italien, SST Siena, :n . Weinwoche, Abb. Traube 
025 Italien, SST Scheggino. Tag der T1iitfel 
026 Italien, SST Castelletto, Weinausst. ln Monlcrrato. Abb. Cihr!! 
027 Italien, SST Verona. 4. Vinitaly, Abb. Glas 
028 Italien, SST lmoc•ica, Die Weinprobe des Jahres, Weinlaub 
029 Italien, SST Monc:~lvo. 45. T•üflclausstcllung, Trüllclhund 
030 Italien, SST 1 hicnc, 25. Mykologische Austellung. Schirmpilz 
031 Italien, SST Oisenti, Trauben und Montonicowein 
032 Italien, SST Maniago. 23 Mykologische Ausstellung. Pilze 
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ltt~ l~l·n. s's 1- Ul,line j)OC. Wein aus Friuli,Ansichtcn tl XX .IHht h J.-
,, ren,. ' . 1 1 1 :\ 

ltaJien SST Budoia. 32.Pilz-und Umwcltlest, Abb. 1\i otc te · .-
Italien: SST Scandiano, Spallanzani (Myl. nl{lge~.. . ~--
San Mmino. SST 99. 10. l'il7 .. ausstelh~ng, 1\hb. l nnhngt: ~--
Italien, SST Mont.a, Al>b. SchaW11Welllfl:t~che 3.-
f rankrcich, WST Entrcvaux 1998, Abb P1l1 .3.-
l rankreich, SST Belleme l997. Abb. R~rssula aquosa ~-~ 
Frankreich, WST Saissac 1997, Abb. Ptlz . 

I
, ßl· ncl 1999 ohne 1\bbildung: 10 Ganz<;achen-KaJ icn_nut ,\hl• 
... u ,, ' . s l' I I " l lallimasch. Morchel, Schopfi- rintling, l{tcscn-. e lll'tnpl I II ... \'. 

:!U. 

Bestellungen bitte nn: Gerlinde Weber 
P.K. t:l 
35680 Foca - l?Jni• 
TeL"' J'ax 0090-2:n-lc: 12J755 

-----_ __.---

Ausstclhmg . 
Uie Marder-Arten Europas philatclist•sch 

" d~lrgcslc llt '~ 

Der cnsionie1tc Forstbeamte Er ich Markwort II aus C ellc. c~r~, beg~is~~Jlcr 
Phila~elist , öffnet hier sein Schatzkiistchen Auf ~8 tl~c~mtrsd _ ~o ~ ~Iet ~cn 
Bögen stellt er ß riefinarken, Ersttagsst~rupcl und < Hll1''·1~hen vm. ein: ?chn 

in Europa beheimatete Marder-Arten zetgcn. . 
Sechs d' eser Arten können dann bei einem nnschhcßcrHkn Rundgang <1111 eh 
das Fr~i~elände des oT r ER-ZENTIUIMS auch in natura bl'01

1
achtet 

werden. 

Zeit: 
Samstag, den 12. Fcb1uar 20110 
II Uhr 30 bis 
Freitag, den 17. Mä17. 2000 
17 Uhr 

Aus dem Vcranst<rltungskalendcr 2000 dc" 0 IT ER-·ZL:N'I RlJr\1 
l l:tnkensbiitld 
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